
Das Königreich Gottes

� Die Problematik
in der bisherigen Verkündigung 
des Evangeliums



J.I.Packer:

„Der christliche Sinn und Verstand ist gleichförmig 
geworden mit dem Geist des Humanismus: 
Dem Geist - der große Gedanken über den 
Menschen erzeugt und Raum lässt nur noch 
für einen kleinen Gott.“



Mt 4,17:

Von da an begann Jesus zu predigen und zu sagen: 
Tut Busse - Denkt um, 
denn das Reich der Himmel ist nahe 
herbeigekommen!



1. Problematik:

� Das Evangelium war und ist ein Evangelium vom 
Königreich! 

� Aber das Wort Königreich- was für einen Alltagswert 
hat es für uns?



JESUS predigte das Reich und 
demonstrierte es:

� Lukas 4,43. Jesus sprach: ich muss auch den anderen Städten!!! Nicht 
Menschen) die GUTE Botschaft vom REICH Gottes verkündigen, denn 
dazu bin ich gesandt worden.

� Lukas 8,1: In den folgenden Zeit wanderte er von Stadt zu Stadt und von 
Dorf zu Dorf und verkündete das Evangelium vom Reich Gottes.

� Lukas 9,2: und er sandte die Jünger, das Königreich Gottes zu predigen 
und die Kranken gesund zu machen

� Lk 9,11 Als aber die Volksmengen es erfuhren, folgten sie ihm, und er 
nahm sie auf und redete zu ihnen vom Reich Gottes und die Heilung 
brauchten, macht er gesund.

� Mt 12,28: wenn ich aber durch den Geist Gottes die Dämonen austreibe, 
so ist also das Reich Gottes zu euch gekommen.



Das Reich ist nicht von dieser Welt:

� Joh 18,36-37: Mein Reich ist nicht von dieser Welt, 
wenn mein Reich von dieser Welt wäre, so hätten meine 
Diener gekämpft, damit ich den Juden nicht überliefert 
würde, jetzt aber ist mein Reich nicht von hier.

�

� Joh 8,23: und er sprach zu ihnen: Ihr seid von dem, was 
unten ist, ich bin von dem, was oben ist. Ihr seid von 
dieser Welt, ich bin nicht von dieser Welt.

�

� Joh 17,16: Jesus im Gebet für die Jünger: Sie sind nicht 
von der Welt, wie ich nicht von der Welt sind.



Wie kommt man hinein?

� Joh 3,5: Wahrlich wahrlich ich sage dir: Wenn 
jemand nicht aus Wasser und Geist geboren wird, 
kann er nicht in das Reich Gottes hineingehen. Was 
aus dem Fleisch geboren ist, ist Fleisch, und was aus 
dem Geist geboren ist, ist Geist. 

� Lk 18,17: Wahrlich, ich sage euch: Wer das Reich 
Gottes nicht annehmen wird wie ein Kind, wird nicht 
hineinkommen.



Jesus möchte uns das Reich geben:

� Lk 12,32: Fürchte dich nicht, du kleine Herde! Denn es 
hat eurem Vater Wohlgefallen, euch das Reich zu geben..

� Lk 22,29: Darum vermache ich euch das Reich, wie es 
mein Vater mir vermacht hat.

� Mt 10, 7+8 Wenn ihr aber hingeht, predigt und sprecht: 
Das Reich der Himmel ist nahe gekommen.  Heilt 
Kranke, weckt Tote auf, reinigt Aussätzige, treibt 
Dämonen aus! Umsonst habt ihr empfangen, umsonst 
gebt! 



Nach der Auferstehung - die Apostel:

� Apg 1,3: Jesus erschien den Jüngern nach der Auferstehung und er redete mit ihnen über die Dinge, die 
das Reich Gottes betreffen.

� Apg 8,12: als sie aber dem Philippus glaubten, der das Evangelium vom REICH Gottes und den Namen 
JC verkündigte, ließen sie sich taufen

� Apg 20,25: Paulus: und nun siehe, ich weiß dass ihr alle, unter denen ich umhergegangen bin und das 
Reich gepredigt habe…

� Apg 28,31: er predigte das Reich Gottes und lehrte die Dinge, die den Herrn Jesus Christus betreffen, 
mit aller Freimütigkeit ungehindert.

� Kol 1,13: er hat uns errettet aus der Macht der Finsternis und versetzt in das Reich des Sohnes seiner 
Liebe - in ihn haben wir die Erlösung die Vergebung der Sünden

� 1.Petr. 2,9: Ihr aber seid ein auserwähltes Geschlecht, ein königliches Priestertum, eine heilige Nation, 
ein Volk zum Besitztum, damit ihr die Tugenden dessen verkündigt, der euch aus der Finsternis zu 
seinem wunderbaren Licht berufen hat; 

� Hebräer 12, 22-24: …sondern ihr seid gekommen zum Berg Zion und zur Stadt des lebendigen Gottes, 
dem himmlischen Jerusalem; und zu Myriaden von Engeln, einer Festversammlung;  
23 und zu der Gemeinde der Erstgeborenen, die in den Himmeln angeschrieben sind; und zu Gott, dem 
Richter aller; und zu den Geistern der vollendeten Gerechten;  

� 24 und zu Jesus, dem Mittler eines neuen Bundes; und zum Blut der Besprengung, das besser redet als 
das Blut Abels.  25 Seht zu, dass ihr den nicht abweist, der da redet!

� Mt 24,14: und dieses Evangelium des Reiches wird gepredigt werden auf dem ganzen Erdkreis, allen 
Nationen zu einem Zeugnis und dann wird das Ende kommen.



U N S E R E  P R Ä G U N G  D U R C H  D A S  P L A T O N I S C H -
H U M A N I S T I S C H E  W E L T B I L D

U N S E R  K A M P F ,  D I E  G E F A N G E N E N  Z U  B E F R E I E N

Die Zweiteilung der Welt





Sichtbare Welt ist Heimat

Unsichtbares 
Königreich 

Wort Gottes ist 
theoretische Theologie

Wie soll das 
jetzt praktisch 

gehen? Arbeit

Finanzen

Familie
Zeit

Alltag5 Sinne + Verstand, 
Gefühle & Wille wägen 
ab: 
• Was denk ich, fühle 

ich, will ich? 
• Was will Gott? 



Das Königreich ist nahe herbeigekommen

Unsichtbares Königreich ist Heimat!

Das Wort ist real
Das Wort IST praktisch 
und lebendig

Ewigkeit

Jesus kommt wieder
Die Wolke der Zeugen

Gesandt in die 
Welt 
(als Botschafter –
das Reich Gottes  / 
Botschaftsgelände 
ist dabei allezeit 
um uns!)
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Sichtbare Welt ist Heimat

Jüngerschaft:
Herrschaftswechsel

Ortswechsel
Identitätswechsel

Wie?
Gebetskampf +

„Abermals gebäre 
ich Euch“ 
(Gal 4, 19)

Unsichtbares Königreich ist Heimat!



Die 3 Räume –

Wer regiert? - Herrschaftswechsel
Wie ist dein Weltbild? 

Sichtbare und unsichtbare Welt – worin 
lebst du?



Das Kamel und das Nadelöhr
� Matthäus 19, 23ff
� Jesus aber sprach zu seinen Jüngern: Wahrlich, ich sage euch: 

Schwer wird ein Reicher in das Reich der Himmel hineinkommen. 
� 24 Wiederum aber sage ich euch: Es ist leichter, dass ein Kamel 

durch ein Nadelöhr geht, als dass ein Reicher in das Reich Gottes 
hineinkommt. 

� 25 Als aber die Jünger es hörten, gerieten sie ganz außer sich und 
sagten: Wer kann dann gerettet werden? 

� 26 Jesus aber sah sie an und sprach zu ihnen: Bei Menschen ist 
dies unmöglich, bei Gott aber sind alle Dinge möglich. 

�

� Mt 7, 13-14: 
� 13 Geht hinein durch die enge Pforte! Denn weit ist die Pforte und 

breit der Weg, der zum Verderben führt, und viele sind, die auf 
ihm hineingehen.  

� 14 Denn eng ist die Pforte und schmal der Weg, der zum Leben 
führt, und wenige sind, die ihn finden.



• 1. Identität: Leben komplett aus der 
neuen Schöpfung, neuer Mensch –

• 2. Heimat: Leben komplett aus dem 
Reichtum der Versorgung des 
Königreiches. 

• 3. Leben komplett aus dem getauft 
sein in den Heiligen Geist 
(trinken/gefüllt + in ihm 
schwimmen/fließen)

Ein Training im Geist in 3 Dimensionen: 


